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-Rundschreiben Nr. 8 vom 29. April 2016 
 
Rest-Cent-Informationen und Projekte 2016 
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mit einem kleinen Betrag Gutes tun und ganz viel bewirken - wo geht das schon? 
 
Mit der Teilnahme an der Rest-Cent-Aktion kann man das. Die Rest-Cent-Aktion ist eine Ini-
tiative der Beschäftigten des bremischen öffentlichen Dienstes. Fast immer finden sich auf der 
Gehaltsmitteilung hinter dem Komma noch ein paar Cents, zwischen 1 und 99 Cents - das „Klei-
ne hinter‘m Komma“; im Jahr sind es nicht mehr als 11,88 €. Damit kann ein kleiner Beitrag 
geleistet werden, um Menschen in armen Ländern eine bessere Zukunft zu schaffen. Vielen 
Dank an alle, die teilnehmen. 
 
Der Vergabeausschuss hat am 23. Februar 2016 getagt und sich nach eingehender Prüfung 
für folgende Projekte bzw. Förderungen für das Jahr 2016 entschieden: 
 

• Praktische Solidarität International e.V.: Der Bremer Verein widmet sich einem 
Bodenverbesserungsprogramm im Norden Namibias. Mit einer speziellen Me-
thode wird der Boden für einen fruchtbaren Anbau angereichert. Es besteht die be-
rechtigte Hoffnung, dass außer der Verbesserung des Bodens durch das Gießen mit 
Effektiven Mikroorganismen auch die Umwandlung des Sandbodens in Ackerkrume 
gelingen und so in naher Zukunft eine ausreichende Ernährung gesichert werden 
kann. Bisher werden sehr gute Erfolge erzielt. Kontinuierlich melden sich immer mehr 
Farmerinnen und Farmer für dieses Projekt an. 



 
 
 

-Rundschreiben Nr. 8 vom 29. April 2016 
Seite 2 von 2 

 
 

• Brunnenbau in Guinea: Der Bremer Verein KANIA e. V. unterstützt den Schulbau- 
und Schulbetrieb in drei Dörfern in Guinea. In zwei Schulen fehlen noch die Brunnen, 
um die Kinder mit ausreichend Wasser zu versorgen. Wasser bedeutet Sauberkeit 
und Vermeidung von Krankheiten. Durch die Ebola-Epidemie in Guinea ist der Brun-
nenbau leider ins Stocken geraten. Das gesamte öffentliche Leben in Guinea stand 
still. Nun aber ist die Seuche überwunden und die Fortschritte für den Brunnenbau 
sind tagtäglich sichtbar. Die Rest-Cent-Initiative finanziert den Bau von zwei Brunnen. 
 

• Bau einer Sanitäranlage: Der Bremer Verein zur Förderung und Integration behin-
derter und benachteiligter Kinder in der Mugeza Mseto Primary School in Tansania 
e. V. will eine dringend benötigte Sanitäranlage für die Schule finanziell unterstützen. 
Die gesamte Schule leidet unter einem eklatanten Wassermangel, und die über 20 
Jahre alte, vorhandene Sanitäranlage ist marode. Nach den notwendigen Vorberei-
tungsarbeiten (Wasserbohrung, Ortsbesichtigung durch den Bauträger, Machbarkeitsstu-
die) ist mit einem Beginn der Baumaßnahme im Januar 2017 zu rechnen. Auch die Be-
zirksregierung beteiligt sich an den Kosten. 

  
Der Vergabeausschuss hat zudem entschieden, dem Projekt „Bau einer Mädchenberufs-
schule in Kobanê“ eine einmalige Fördersumme in Höhe von 750 Euro zukommen zu lassen. 
In der durch Daesch zerstörten, aber jetzt befreiten Stadt Kobanê/Syrien soll diese Mäd-
chenberufsschule die Ausbildung der Frauen fördern und ihre Stellung in der Gesellschaft 
stärken. Das Projekt befindet sich derzeit noch im Planungsstadium. Zunächst müssen 
50.000 Euro gesammelt werden, um mit dem Bau der Mädchenberufsschule beginnen zu 
können. Dieses Projekt wird unter anderem durch den Bremer Landesverband der Gewerk-
schaft Erziehung und Wissenschaft unterstützt. 
 
In der Anlage erhaltet ihr das Rest-Cent-Extrablatt 2016 und den aktuellen Rest-Cent-Flyer 
2016 (in der E-Mail auch digital). Wir bitten euch, diese Infos per E-Mail an alle eure Kolle-
ginnen und Kollegen in eurer Dienststelle zu verteilen und die Exemplare in Papierform in 
eurer Dienststellen auszulegen oder auszuhängen. 
 
Auf unserer Internetseite www.gpr.bremen.de/restcent gibt es sehr ausführliche Informatio-
nen zum Thema Rest-Cent. Dort findet sich auch eine Teilnahmeerklärung. Im MIP gibt es 
die Teilnahmeerklärung unter dem Menüpunkt Selfservices im Formularcenter in einer be-
reits mit Namen und Personalnummer ausgefüllten Version. 
 
Rest-Cent als Thema für eine eurer Personalversammlungen wird von uns sehr gerne unter-
stützt mit Flyern, Referentinnen und Referenten und Folien. Sprecht uns an. 
 
Wir sind bei der Verteilung von Informationen auf eure Mithilfe angewiesen - für euren Ein-
satz hierfür bedanken wir uns deshalb sehr. 
 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
 
 
Doris Hülsmeier 
Vorsitzende 
Anlagen 

http://www.gpr.bremen.de/restcent

